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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1333.

Von Erschaffling der Welt zählet man 6782
Von der allgemeinen Sündfturh 41L6
Bon Erbauung der Sradt Rom 2K84
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1762
Nach Entdeckung Amerika'S 241
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1609
Nach der Reformation 216
Nach Erfindung des Papiers 690

s - der Buchdruckerkunfi .292
« des Schieß - Pulvers und

des Geschützes in Europa 62!
Nach dem ersten Schweizerbund 6»6
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen¬

schaft in ss Kantone 18
Von Anfang des östreichischen Kaiserthums S8

e - der rußischen Regierung 112
- - der türkischen 6S8

Von Einführung des Jul. Kalenders «,878

- des Gregorianischen s49
- des Regenspurgischen 122

Von Anfang der Rönigreiche.
Schweden 4040 j Sardinien 114

4018 NeapelundSicilien87Spanien.
England.
Dännemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen.
Portugal
Preussen.

»897
2401
1414
1LL6

729
694
122

Bayern L8
Würtemberg 28
Sachsen »7
Hanover 18
Niederlande > 18
Lombarde»

und Venedig 18

Im Gregorianischen oder neuen
Ratender find:

Die güldene Zahl oder Mondszirkel 10.
Die Epakten oder Mondszeiger IX.
Der Sonnenzirkel LZ.
Der Römer Zinszahl 6.
Der Sonnrag,-Buchstabe
Die Zeit zwischen Weihnacht und Fastnacht

ist 7 Worden und 4 Tag.
Ein gemeines Jahr von 266 Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche

Die 12 himmlische» Die Sonne und die

Zeichen. Planeten.

Stier
Zwilling
Krebs

Löw

AH
MS
«NN

Jungfrau ^ "Z>

Waag ^
Scorpion MM
Schütz S ^
Steinbock

Wasserman ^ 55

Fisch

Merkur
Venus
Erde
Mars
Ceres
Pallas 5
Juno 5
Vesta
Jupiter
Saturn 5
Uranus

Mond C

in diesem Ralender

Die Aspecten.

Zusamenkunft <L

Sechsterschein H
Vierterschein lü
Dritterschein ^
Gegenschein <f

Mondszeichen.

Neumond G
Erste Viertel

vorkommen.

Vollmond
Letzte Viertel
üoersichgehend ^
untersichgehend ^>

Bedeutung dex

Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag »,

Die Fasttage der abgestellten Feyertage find
auf die Mittwoche und Freptage des AbventS
übersetzt.



Neuer
Jä«nek

c
Lauf.

Himmels
u. muthmaßl. Witterung.

Tsgs-
esnge.

Alter
Chrlstmonat

Dienst
Mittw
Doust
Freyt.
Samst

i Neujahr
Z Abel
z Isaac
4 Tttus
5 Simeon

1 49
2 58
4 ii
5 26
5 38

Schön
Wetter

und
G

^ 5" schein,

c/'beim^
O ^ H

8 19
20

- 21

- 22
24

2« Achilles
21 Thomas
22 Florin
23 Dagobert
24Adam/ Eva

Weise aus Morgenland, Mach. 2. Sonnen-Aufgang 7, 47 m. Unterg. 4, m.

7 Jsioor
' 8 Erhard

9 Juttcm
10 Samson
iiDmhelm
13 Memrad

5^

Ausg.

7 21
8 39
y 56

II 12

5^ !A. M.

V8/28M.M. CFmst.
C Erdnahe sichcb.

hierauf
^Lb Nebel

und

h beim 5 öfters
Schnee/

Sonnk
Mont.,
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

V Anbruch des Tages um 5 46 m. Abschied um 6,4 4m. Jgnner18 2Z.

8 26

27
- 2Z
- ZO

- Z!

15 ^ hrlsitag
26 Sttptzan
27 Joh.Evang.
28KinöltMwg
29 Jonathan

^ 33 3« David
- 3431 Silvester

2. Jefus lehrt im Tempel, Luc. 2.

iz l Hilart
14 Israel
15 Maurus
isMarcell
17 Anton
18 Prisca
19 Martha

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

O

I
2

3

4
5
6

22

34
42
4ö
48
46
38

Sonnen«Aufgang7, 41 m.

(0/14M.M. forthin
trüb/

AL S manch¬
mal

lH H wieder

^ L beim (i" Schnee-
wetter:

Unterg. 4 19m.
8 Zö
- 37
- 39
- 41
- 43
- 4b
- 49

Neujahr
-Abel
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon
b H.zKönig
7 Isidor

5. Hochzeit zuKana, Jsh 2. Sonnen-Aufgang 7, 34 m. Unterg. 4, 26 m.

SonntjT» 2 Sebastian
21 Agnes
22 Vincenz
2 z Emerentia
24Timothe
26 Pauli Bek.
IßPslicarp

Mont
Dienst
M'ttw
Donst
Kreut.
Samst

Untrg.
5 i6
b 17

7 lö
8 33
9 23

l« 27

^10/ 42 A. Ginl^GF.
cl Erdferne unsichtb.
S deim <5 dann

Nebel,
^ beim c5 spater

2j. beim (5 ' hin
zuweilen

8 51
- 54
- 57
9 —
- 3

- 5

- 7

8 Erhard
9 Julian

l« Samson
11 Gerson
12 Meinrad
l3Hilar.i
luIsr

4- Vom Hauptmann zu Kapernaum, Math. 8. Sonnen-Aufgang 7, 24 m. Unterg. 4, 36 m.

Sonnt!?? zChrisostomHG
Mont.
Dienst
Mittw

' Dsnst

28 Karl
29Valeri
30 Adelgund«
?.i Virgil

li 35
U.M.
0 41
1 50
3 i

L X s G
schein,

1/1Z m.M. worauf
nochmals

Schnee

y 9

- ii
- 13
- iü
- 18

15 Maurus
16 Marcel!
17 Anton
18 Pwca
l y Martha

Vollmond den 6 dar Nebel und Schnee. Letzte Biertel den 13 hat trübe Witterung.
N -UMsnd den 20 hat schdn Wetter. Erste Viertel deu 29 hat Schnee.



)anum-m8 Zänner hat 31 Tage.

Der Wassermann.

Im Ja nn er viel Regen ohne Schnee, thut Baum,
Bergen und Thalern weh.

Fortsetzung
über das schweizerische Stabs - Personale.

III.
Um als Eidgenössischer Offizier breverirt werden

ju können, ist erforderlich:
>) Zu der Stelle eines Stabs - Adjutants / mit

dem Grad von Lieutenant und Hauptmann:
wenigstens zwei Jahre lang entweder in fremdem

Kriegsdienste oder in effektivem Cantonal-
Dienste, als Offizier im nan lichen Grade
oder doch in dem unmittelbar darauf folgenden

gedient zu haben.

b) Au dem Grad von Eidgenössischem Oberst,
Lieutenant:
wenigstens 8 Jahre in effektivem Cantonal-
Dienste, und davon zwei im gleichen oder im
nächst darauf folgenden Grade gedient zu
haben, oder bereits wenigstens vier Jahre im
Grade eines Hauptmanns in fremdem oder
eidgenössischen Dienste.

Jahrmärkte.
Die Jahrmärkte stnd also

eingerichtet, daß jedermann alle Markte,
wenn solche gehalten werden,
ordentlich verzeichnet sinden wird:
wenn aber ein Iah marktauf einen
Sonntag oder Feyertag fallt, so

wird er gemeiniglich am Tage vor»
her oder am Tage nachher gehalten
werden; wo a. C. stehet, bedeutet
es nach dem alten Kalender.

Altorf, letzten donft.
Appenzell, mitw. nach H. z Kon.
Baden, letzten dienst.

Ilanz, l dienst, a. C.
Rastiel, den 12.
Rnonav, mont. nach Neujahr.
RübliS, i freyr. a. C. Viehm.
Leipzig, i.
Lucens, freyt. nach Neujahr.
Mellingen, mont. nach Anton.
Merenberg, 25.
Mörses, freyt. nach Neujahr.
Nördlingen, 14 Tag nach Nenj.
Ölten, mont. vor Lichtmeß.
Rapperschwyl, mitw. vor Lichtm.
Rheinfelden, donft. vor Lichtm.
Schiers, 2.
Schwyy, mont. vor Lichtmeß.
Seckingen, iz. — Scmpach, 2.
Solothurn, dicnst. nach Neujahr.
Surfee, mont. nach H. z König.
Untersee, letzten mitw.
Uynach, dienst, nach Anton, —

hält durchs ganze Jahr Pferds
und Viehmär kre.

Vivio, dienst, vor Paul! Bekehr,

winterthur, donft. v,r Lichtm.
Zofingen, 6.

Die Märkte in Mellingen «er?
den. wenn St. Anton, Laurenz
und Conrad auf einen Montag
fallen, an diesem Tsge gehalten.



II.
Neuer

Lauf.
Himmels Erscheinung

u. muthmaßl. Witterung.
Tags-
Länge.

Alter
Zäunn

Freyr.
Samst

i Brigitta M
2L.ch:meß M

4 13
5 22

' Manch¬
mal

9 2Z
- 2b

20 Sebastian
21 Agnes

Mont.
Dienst
Mitttv
Dsnst
Frem.
Samst

Mont.
Dienst

S. Von den Arbeitern im Weinberg, Math. 2«. Sonnen-Aufgang 7,14 m. Unterg. 4,46 m.

sSeM«I. 6 21

4 Veronica Aufg.
5 Agatha 9
6 Dorothea 7 30
7 Richard 8 48
»Salomon IO 6

9 Apollonia II 19

Schnee,
> 7, 2Z m. A. dann

<I Erdnähe T
fchein,

^ E G wieder
Schnee,

noch-

9 29
- 32
> 3b
- 38

41
- 44

47

22Vincenz
23 Emerentia
Z4Tlmothe
25 Pauli Bek.
2bPolicarp
27Chrisostom
2 8 Karl

6. Gleichniß vom Saamen Luc. 8. Sonnen-Aufgang 7, 4m. Unterg. 4, 56 m.'

10
41 Eüphrosina
4 2 Susann«

A.M.
I ZO

i 38
2, 7M.A.

mals
G

fchein,

9 49
" 54
- 57

2 9Valeri
30 Adelgund«
31 Virgil

G Anbruch des Tages um 5, 12 m. Abschied um 6, 48 m. Hornung
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iz Jonas
14 Valentin
15Fausttn
16 Julian«

2 41
3 43
4 35
5 23

hierauf
öfters

Nebel,
nachher

10 -
4

- 8

li

Brigitta
2 Achtmeß
3 Blast
4 Veronica

7. Blinde am Wege, Luc. 18. Sonnen-Aufgang 6, SSM. Unterg. s, sm.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

17 Fastnacht
18 Cafpar ^i9Faftnachrd.
20Aschermiccw.
24 Eleonora
22PetriSt. ^
23 Josua H«>

6 5
6 41

Untrg.
6 12

7 l6
8 21

9 25

abwech
C Erdferne felnd/.

^6,11 m.A.GlnH
Lbeimcü anbei

ziemlich
2j.beim(i7 anhal¬

tend

is 14
- r?
- 20
F 2Z

26
2Z

- 32

5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

10 Scholastika
11 Eüphrosina

8. Versuchung Christi Mach. 4. Sonnen-Aufgang 6, 4t m. Unterg. S, 19m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

24 :üv.M,«^
25 Victor
26 Nestor A
27Fl-onfasten U
28 Leander

31

ir 39
II 48
U.M.
i 55

)2, 2 m. A.

kalt,

bisweilen

G
schein

is 36

40
46
SS

- 55

12 KssiNächk
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustin
ib Juliana

Vollmond den 4 bat Sonnenschein. Letzte Vierte! den 11 hat öfters Nebel.
Neumond den 19 hat kalte Witterung. Erste Viertel den 27 hat schdn Wetter.



kebruAM Hornung hat 28 Tage.

Die Fische.

Wann der Hornung warm ist, so soll man daS Futter zn

Rathe halten, weil cs einen kalte» Frühling bedeutet.

c) Für den Grad eines eidgenössischen Obersten
mutz man:
wenigstens zwölf effektive Dicnsijahre haben,
und darunter vier Jahre als Stabs-Offizier
in fremden oder eidgenössischen., oder fechs

Jahre als solcher im Cantonal-Dienste
angestellt gewesen sein.

Für alle Eidgenösstschen Militairstellen werden im
Allgemeinen erfordert/ einerseits die dem betreffenden

Grad angemessene militärische, durch fremden
oder Cantonal - Dienst erworbene Bildung, an,
derfeits die Kenntniß der allgemeinen militärifchcn
Einrichtungen und Gefetze, ferner die vollständige
Bekanntschaft mit den besondern Reglements für
die Waffenart, der sich jeder vorzüglich gewidmet
hat
gravhie der Schweiz.

Der Aufsichtsbehörde ist aufgetragen, auf die

genaue Ersülwng dieser Wählbarkeits-Bedmgungcn
zu achten, und vie Offiziers, welche in den

Eidgenössischem Stab aufgenommen werden wollen, über

ihrs theoretischen, und durch Beiwohnung einer

B Mu-

endlich Kenntnisse in der militärifchen Topo,

Appenzell, Mitmensch Lichtmeß.
Aarau, letzten mitw.
Biberach, z8.
Bischofzell, donst. vor Fastnacht.
Bremgarten, mont. vor Jnvo«.
Brugg, 2 dienst. — Davos, z.
Diessenhofen, mont. nach Lichtm.
Eglisau, dienst, nach Lichtmeß.
Llgg, mitw. nach Jnvocavit
Frauenfeld, Fastnachtmont.
Goßau, Fastnachtdienst.
Herifau, freyt. nach Lichtmeß.
Hundwyl, Fastnachtdienst.
Ilanz, i dienst, a. C.
Riäfen, monr. nach Jnvocavit
Langnau, letzten mit«.
Laufanne, 2 freyt.
Lichtensteig, mont. nach Lichtm.
Luzern, monr. vor Fastnacht.
Meyenfeld, 5.
Mörses, letzten mitw.
Murten, mitw. nach Jnvocavit
PeterKngen, 2 donst.
Pfeffikon, den 1 dienft. n. Lichtm.
St. peter, deu 4.
Schaffhausen, dienst, nach Jnvoe.
SchweUbrunn, 2 dienst.
Seewis, 6.
Sidwald, donst. nach Math.
Solothurn, dienst, „ach Jnvoc.
Thun, famst. »or Jnvocavit
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoc.
Urznach, samst. vor alt Fastn.
weinftlden, mitw. vor Fast«.
WMisau, Fastnachtmonc.
wyl, dienst, nach Agatha.
Fosingen, Fastnachtdienst.

Oft wölkt stürmisch stch der Hiinel,
Nacht und graustndes Getümmel
Zeigt stch schrecklich unserm Blick!
Doch ein Srrahl der milden Sonne >

Kehrt dcn Jammer bald in Wonne,!
Bringt die Freuden schnell MÜck.



III. Neuer (5

Lauf.
Himmels Erscheinung

u. muthmaßl. Witterung.
Tags-
Länge.

Alter
HsxUUKS'

Freyt.
Samst

i Albin «
s Simpliz M

3 4
4 5

^ O G trüb
und

II O

- 3
l 7 Donatus
18 Caspar

s. Canaisches Weiblein, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, Z«IN, Unterg, s, Z«m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

zReminift,
4 Adrian
5 Euseb
6 Fridolin
7 Perpetua
»Philemon
9 Franzisca

5^

5 o
5 44
6 25

Aufg.
7 3Y
8 59

IO 25

Zbeym^ bisweilen
Schnee,

Erdnähe öfters
O 5, Z5'm.M. auch

1) beim ^ neblicht,
dann

L 2?. etwas

ii 6

- 9
L 12
- 15
- 18
- 21
- 24

19 Jnvocavit
20 Euch ar
21 Eleonora
22Petri.Sk.
2 Z Josua
24 Mathias
25 Victor

10. Der Stumme redet, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, 19 m. Unterg. s, 41 m.

10 Oem
11 Küngold
12 Gregor

11 45
A. M.

0 29
Monr.
Dienst

W Anbruch des Tages um 4, 24 m. Abschied um 7 36 m.

G
fchein,
hierauf

11 28
- 31

33

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

13 Mitfasten
14 Zacharias
15 Melchior
16 Herebert

1 34
2 31
3 21

4 4

6,35 m.M. wieder
öfters

HG trüb
und

36
4«
44
47

2 b Nestor
27 Sara
2 8 Leander

1 Albin
2 Simpliz
3 Kunigunda
4 Adrian

11. Jesus speist 5000 Mann, Joh. 6. Sonnen- Aufgang 6,6m. Unterg. 6, 64 m.

FhRNt
Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

17
18 Gabriel

2« Emanuel
21 Benedikt
22 Basil
23 Fidelis

'^7

4 42
5 13
5 43
6 b

Untrg.
7 16
8 23

C Erdferne neblicht,
hernach

Tag und Nzchc gleich.
G V8^7 m. A. G
Il1,44M.M.F^Hi Ms.

fchein
-A- L und

11 50
- 53
- Sb

12 O

- 4
- 7
L IO

5 Euseb
6 Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon
9 Franzisca

10 Alexander
11 Küngold

12. Steinigung Christi, Joh. 8. Sonnen-Aufgang S, S4 m. Unterg. 6, 6m.
24 Zttdica

26Besideri"
27 Ruprecht
2 8 Albrecht
29 Eustach
30 Quirin

9 31
10 42
11 4y
U.M.
« 55
1 58
2 43

fortan
Zbeimcl fchön

größter Glanz
«ls Abendstern. lieblich
11, 25m.A. Wetter,

^ mchrcn-
F> L zzz theils

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst 30 Quirin 2 43 ^ ^ ^ Heils - 34 18 Gabriel

IZ. Einzug Christi, Math. 21. Sonnen-Aufgang S, Ä0 m. Unterg. 6, 2« m

jzi-".' M! 3 421 Gfchein 112 3?Ii9^ss

12 IZ
- 16

- 2S
- 24
- 28
- 31

12 Gregor
13 Macedon
14 Zacharias
15 Metchior!
ib Herebert
17 Gertrud

Vollmond dn, 6 hat Nebelwetter.
Neumond den 21 hat schön Wetter.

Letzte Viertel den IZ hat abwechselnde Witterung.
Erste Viertel den 28 hat Sonnenschein.



Mirtiuz, Mörz hat 31 Tage.

Der Widder.

Soviel Nebel im Märzen, so viel Wetter im Sommer,
so viel Than im Märzen, so viel Reisen um Pfingsten und
Nebel im Augstmonat.

sterung, über ihre praktischen Kenntnisse und
Erfahrungen prüfen zu lassen.

Ausserordentliche Beförderung für geleistete Dienste,

als Auszeichnung, mag, auf den besondern
motivirten Antrag der Aufsichtsbehörde, und tn
Kriegszeiten auf denjenigen des General-Commando,

durch die Tagfatzung ertheilt werden.
Durch Annahme des Brevets verpflichtet sich

jeder Eidgenössische Offizier/ fo oft er von der ermächtigten

Behörde zu irgend einer / feinem Grade
angemessenen/ militärischen Verrichtung berufen wird,
diesem Rufe zu entsprechen/ und dafür vollständig
ausgerüstet zu sein.

Von jeder erfolgten Ernennung soll stets dem
Canton / dem der Ernannte angehört, sogleich
Kenntniß gegeben werden.

IV.
Wenn aber ein Eidgenössischer Offizier fein S5tes

Alters - Jahr zurückgelegt hat/ fo kann er feine
Ruhestands-Versetzung verlangen, und behält
alsdann lebenslänglich den Rang, die Auszeichung

und

Aitorf, donst. nach Oculi.
Appenzell, nach Mitfasten.
Arbon, mitw. vor Palmt.
Aymos, i dienst.

Boyen, mont. nach Oculi.
»urgdorf, donst. vor Mitfasten.
Davos, i und 29.
Flawyl, mitw. vor Joseph.
Gais, t dienst. — Horgen, 2 dvnst.

Jlanz,'1 dienst. a.C. Rastiel,2l
Ryburg, mitw. vor Mar. Veik.
Langenargen, mont. vor Lätare.
Luzern, 1».
Mainz, mont. nach Lätare.
Milden, i mitw.
Oetikon, donst nach Oculi.
Ölten, mont. vor Joseph,
peist, 2.
Ragay, mont. nach Joseph.
Rehetobel, freyt. vor Palmt.
Saas, 2. — Schwyz, 17.

'

Seckingen, 9. — Seewis, 4.
Solothurn, dienst, nach Oculi.
Sonthofen, donst. nach Joseph.
Sursee, 6.
Teufen mont. vor Palmt.
Trogen, mont. nach Mitfasten.
Unterfee, 1 mitw.
Uynach, famst. vor Lätare.
Vilmergen, 22.
Weiler, (Algäu alle donstag und

Osterdienst.

willifau, mvnt. vor Fridolin.

April.
Baden, 2Z.
Bernegg, dienst, auf Georg.
Bremgarten, Osterdienst.
Constanz, mont. nach Quasimo.
Diessenhofen, Osterdiensi.
Eglifau, dienst, nach Georg.
Elgg, mitw. nach Georg.
Ermatingen, IS.
Fideris, 1 dienst.«. C. j

Frankfurt, Osterdienst.



Lauf. Zu. muthmaßl.Witterung.
iv. Neuer Tags-

Länge.
Alter

Msnt.
Dienst
Mttw
Oonst

Samst

L?snnt

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

1 Hugo
2 Abund
Z Jgnaz
chyobendonfi.
zCharsreyt,
« Demetci

4 21

4 5b
5 25

Aufg.
7 45
9 «

Mehren-
Erdnähe theils

G
G Z/ 2«m.A. fchein,

hierauf
^ L etwas

12 38
- 41
- 46
- 5«
- 54
- 58

20 Emanuel
21 Benedikt
22Basil
23 Fidelis
24 Hermo^
25Mar.V"

14 Auferstehung Chrristi, Marc. 8. Sonneu-Aufgang 6, Si m. Unterg. 6, L9 m.
7 Ostertüg A eo iz
gOstmnont !I 2O

9Osterdienst.V A.M.
10 Ezechiel jZU «22
11 Philipp M i ib
12 Julius ^6» 2 2

Anbruch des Tages um 3 /
Samstl 13 Egisip ^1 2 42s

4-

13 2bPalmtag
7'Ruprecht

28 Albrecht
29 Eustach
30 Quirin

,31 Balbina
51 m. Abschied um 8, 9 m. April

G s - 2ij iHugo

trüb
und

regnerisch,
lD ^ dann

anhal-
0/ 46 m.M. tend

3

- 6

- 9
12

- 15
18

s.S. VerschloAne Thür, Joh. 2a. Sonnen-Aufgang 6, 19 m. Unterg. 6, 41 m.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

izQuasims ^
15 Raphael W
16 Daniel Zg?
17 Rudolf H«
18 Christof
19 Porentiana
20 Herman

iö
45
12

34
55
1?

<wk Unttg
1«.

T Erdferne schein
und

fchön
Wetter

mit
Südost-

2/24 M.M. DlN^

^ 5 O^

2j. beimü^

13 25
28

- 30
- 35
- 38
- 41

44

2Ostertag
zOstermM.
4 Ambrosi
5 Martial
6 Demetri
7 Celestin
8 Maria

16. Vom guten Hirten, Joh

Som 21 Wricor
Mont. 22 Cajus
Dienst 23 Gesrg
Mittw 24 Albrecht
Donst 25 Marx
Freyt. 26Anaclet
Samst 27 Anastas

Sonnen-Aufgang 5, 7 m. Uuterg. 6, S2 m.

17.

Mont.
Dienst

28 Jubilate
29 Peter

8 22 wind. lZ 48 9 Sibilla
9 41 ^beim^ hernach - 52 10 Ezechiel

IO ZI
^ A

abwech- 55 li Philipp
M li 54 felnd - 58 i2 Julius

U.M. «5 beim ^ G 14 3 l 3 Egisip
O 52 schein - 6 14 Tiburti
l 41 )6/ 7 m.M. und - 9 15 Raphael

eud, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 66 m. Unterg. 7, 4 m.

2 21 Regen, 14 11 lö Daniel
2 5ö (5 Erdnähe auch - 14 l? Rudolf
3 2ö Schnee - ib i8 Christof

Vollmond den 4 hat Sonnenschein.
N^uAvnd dm ?0 hat Südostwind,

Letzte Viertel den 12 hat schdn Wetter.
E.ste Viertel den S7komnn mit Regen uud Schnee.



^Z)M8, April hat 30 Tage.

Der Stier.

Dürrer April ist nicht der Bauern Will, sondern Aprilen
Regen ist ihnen gelegen.

und Ehrenbercchtigung seines damaligen Grades /
ohne ferners zum aktiven Dienst aufgefordert werden

zu können. Dte Eidgenössifchen Offiziers
haben überdies/ auch vor dem 5S ten Jahr, immerhin

das Recht, von der Behörde, von welcher sie

>revetirt werden, die Entlassung zu fordern; dic-
elbe kann ihnen in Friedenszeit nicht abgeschlagen

werdendste leisten aber, in diefem Fall, auf ihren
Rang Verzicht, und können auf die damit verbundenen

Auszeichnungen und Ehrenberechtigungen
keinen fernern Anfpruch machen.

Jeder Eidgenössische Offizier kann in Friedenszeiten

und wenn er nicht im aktiven Dienst steht,
in fremde Kriegsdienste treten, hat aber in diesem
Fall sogleich seine Entlassung zu begehren.

Die Eidgenössischen Offiziers von gleichem Grade
nehmen den Rang unter sich nach dem Datum

ihres Brevets; vorübergehende Anstellungen
ändern an diesem bleibenden Range nichts.

V.
Die Eidgenossenschaft besoldet keine militärische

Anstellung, fo lange sie nicht mit wirklicher Dienst-
C Ak-

Lrauenseld, letzten mont.
Gais, i dienst. Glarus, 2z.
Heiden, freyt. nach Georg,

und alle freyt. Markt u. Viehm.
Herifau, freyt. nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Landö-

gemeind, am dienst.
Rnonau, letzten mont. Rüblis, Z.
Rüßnacht, 22.
fachen, Osterdienst.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, freyt. nach Quasimo.
Leipzig, Jubilate.
Lichtensteig, mont. nach Quasimo.
Lindau, freyt. vor Jubilate.
Lucens, i freyt.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzten donst.-
Moßnang, mitw. nach Georg.
Morfee, Ostermitwoch.
peterlingen, Osterdonst.
Rankwyl, 4 und rz.
Rapperschwyl, Östermitw.
Aheinfelden, letzten donst,
Ricbtenschwyl, dienst, nach Georg.
Rothwyl, 2Z.
Schruns, (Bündten) 2.
Schwyz, letzten mont.
Seckingen, letzten mvnt.
Seewie, i.
Sempach, i mont.
Sidwald, donst. nach Georg.
Solothurn, Osterdiensi.
Stein am Rhein, mitw.n. Georg.
Sursee, mont. nach Georg.
Süs, 12.
Tamms, i dienst.
Urnäschen, letzten donst.
Uznach, samst. vor Ostern.
Valendas, 2 dienst., a.C.
Vivis, letzten dienst,
wädenschwyl, donst. n. Ostern,
waggis, und wyl, 23.
Zofingen, Osterdiensi.
Zug, Osterdienst. ^



V. Neuer
Lauf. u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Lange.

Alter
Rv r i l

Mittw
Donst
Frey:.
Samst

i
2 Manas ^
Z -r Erfindung cU
4 Florian M

3 54
4 iy
4 44

Aufg.

G
^ L schein,

bald

Vi, 20 m.M. aber

14 19
- 2Z
- 25
- 28

19 Potentiana
2oHerman
21 Konstantin
22 Cajus

18,
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Jesus verheißt den Tröst

5 Cantate ^
6 Paravizin ^
7 Juvenal M
8 Stanislaus M
9 Beat W

10 Gordian ^Mamert ^

er, Joh
9 2

l« 8

li 6

li 58
A. M.

i 17

16. Sonnen-Aufgang 4,
>s< 2j. <z5 unbe¬

ständig

^ P G hierauf
mehr

schein,

7, 21 m.A. anbei

46 Unt

14 31
- 33
- 36

40
- 43
- 46
- 48

erg. 7,14m.
23 Georg
24 Albrecht
25 Marx
26'Anaclet
27 Anastas
28 Vitalis
29 Peter

19.
Sonnt

Mont.
Dienst
Mittw

Freyt.
Samst

So ihr den Vater bittet

sis Rsgats ^
Anbruch des Tages
isServaz ^14 Bsnifacius ^15 SoOia, ^16
17 Moses
i8Jsabeila <^

Joh.
' i 57
UM 2/

2 15
2 38
2 59
3 21
3 42
4 7

l,. Sonnen-Aufgang, 4, Z

(^Erdferne aber

12 m. Abschied um 9,
ziemlich

kühl,
-v< L dann

auch
6 S bis¬

weilen

Sm. U,

14 5°
48 M.

- 52
- 54
- 57

15 i
- 5

8

lterg. 7, 24m.
3« Waldburg

1 Phil. Jak.
2 Achanas
3 ^ Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizin

20. H. Geistes Zeugniß, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 29m. Unterg. 7, 21m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

19 -exauw
20 Christian
21 Konstantin
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna
2 5 Urban

Untrg.
8 39
9 5ö

10 58
11 40
U.M.
0 25

52/13m.A. Regen,
fortan

> S inKy/ ii m.M.
unbe-

c/'beimcil ständig,
(5 Erdnähe manch¬

mal

15 1«
- 12
- 14
- 16

- 18
L 20
- 22

7 Juvenal
8 Stanisl.
9 Beat

io Gordian
liAuffchn
l 2 Pankraz
i3Servaz

21. Sendung des H. Geistes Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 22 m. Unterg. 7, 38 m
Sonnt

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

26
27PfinMmont. HP

2« pfingstdienst^
29 Fronfasten
Zv Hiob
Zi Petronella

l
32
58
23
47
13

14,13M.M. etwas
^ LF Schnee,

später

L wieder
öfters

L Gfchein.

15 24
- 26
- 27
- 28

2Y
- 3«

l4Bonifaz.
15 Sophia
ib Peregrin
17 Moses
iZJsadella
19 Potentiana

Vollmond den 4 ist unbeständig. Letzte Viertel den 11 hat kühle Witterung.
Neumond den 19 kommt mit Regen. Erste Viertel den 26 kann Schnee bringen.



Naiu5, May hat 31 Tage.

Die Zwillinge.

TS

Wenn es in diesem Monat kalt nnd viel Reifen gibt, so

ist es der Frucht nnd den Neben schädlich.

Aktivität, nach bestimmten Aufträgen verbunden

ist; alsdann tritt die bestimmte Besoldung, und

was einzelne einberufene Offiziers zu besondern

Verrichtungen anbetrifft, nach den darüber
bestehenden Verordnungen, cin.

Militair - Aufsichtsbehörde
in F r ie d e ns ze i t e n.

Es wird eine Eidgenössische Commission
niedergesetzt, welche unter dcn Befehlen und dcr Leitung,
und im Einverständnis) mit dcn Cantons-Regierungen

nach dem F. 8. des Bundes-Vertrags, die

Aufsicht über die Bildung und Ausrüstung des

Militair-Contingcnts ausübt. Sie besteht aus einem

Präsidenten und vier Mitgliedern.
Das regierende Stm deshnupt des jeweiligen

Vororts ist zugleich Präsident diefer Eidgenössischen
Commission; er kann die Verrichtungen dieser
Stelle an cin anders Mitglied des Staatsrath oder
des geheimen Raths feines Cantons delegieren.

Die vier Mitglieder dcr Aufsichtsbehörde werden

von dcr Eidgenössischen Tagsatzung durch absolute

Mehrheit der Stimmen aus dcr gcfammtcn
Zahl

Alberschwendi, 4.
Altorf, dvnst. vor Pfingst.
Altstädten, i mitw. a. C.
Appenzell, imitw.
Arau, letzten mitw.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bischofzell, mont. vor Auffahrt
Bremgarten mitw. vor Pfingst.
Brugg, 2 dienst.
Chur, 12.
Davos,22.Kck,(Bregenzerwalo),2
Flums, letzten dienst.
Gezis, 2 mont. — Fürstenau, 5.
Glarus, und Gostau, 1 mont.
Gottlieben, 1 monr.
Jenarz, zo. — Ilanz, 10.
Rlosters, 28.
Küblis, zo. — Lautrach^y.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
<l)lten, monr. nach -j- Ersindung.
pererlmgen, donst. vor Pfingst.
Psessikon, i dienst, nach Mayt.
Äankwyl, 2 „nd iz.
Rheinegg, mont. nach Cantate
Rheinfelden, imirw.
Rsggel, i famst.
Rorschach, dvnst. vvr Pfingsten.
Roveredo, 22 bis 26.
Savien, 1 mont. a. C.
Seewis, 2. — Schiers, 5.
Schwellbrunn, 2 dienft.
Solothurn, dicnst. nach Cantate.
St. Gallen/ samst. vor Auffahrt.
Sralla,5. — Steckborn, 1 donst.
Thun, 2 mitw.
Tiefcnk«sten,5.—Tinzen,! mont.
Untersee, 1 mitw.
Urmein, 2 freyt. a. C.
Uynach, i dienst.
Waldshut, i.
weinftlden, imitw.
Wildhaus, 2 letzten dienst,
willifau, 4.
winterthur, donst. vor Auffahrt,
wyl, i dienst.
Zürich,



Vi I»,
Neuer

Lauf.
Himmels Erscheinung
u. muchmaßl. Witterung.

Tags-
Länge.

Alter
Mal

Samstl 1 Nicodemus ^ > 3 4«! Gfchein I15 31I2OChristian
22. Bon der Wiedergeburt, Joh. 3.

55SttNt

Mont.
Dienst
5 ttw
Donst
Freyt.
Samst

23. Vom reichen Mann, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 4m. Unterg. 7, 56 m.
>»W>

MS»
«««

ÄSNM
Mont.
Dienst
Mittw.

G Anbruch des Tages um 1, 3 m. Abschied um 1«, 57 m.Br,

2D?eyfaltig?>
Z Erafmus
4 Eduard
5 Meinhard
sFrohnleichn.
7 Casimir
Medard

Aufg.
8 44
9 3ö

10 37
11 16

li 48
A.M

Sonnen - Aufgang 4, 8 m.
S 0, 26M.A. und

Unterg. 7, 52 m.

ei L H

(^Erdferne

Regen /
ferner

abwechfelnd^

bald
mehr

i5 32
- Z3
- 34
- 35
- 36
- 37
- 38

21 Pfingsten
22 Pfiugstm.
23 Dietrich
24 Johanna
25 Urbanus
2b Beda
27 Luzian

9^ Miriam
loOnophrion
11 Barnabas
12 Bastlides

O 17
0 42
1 3

i 24

' 0, 59 M.A.

HZ H G

anhaltender

G
fchein

15 3y
- 40
- 41

42

^8 Dreyfalr.
29 Maximilian
3 v Felix
31 Petronella

Donst
Freyt.
Samst

13 Felicitas
14 Russin
isVims

1 46
2 4
2 34

2^. beim C und
warm

beim Wetter;

- 43
- 44
- 45

1 Nicodemus
2 Marcellin
3 Erafmus

24. Vom großen Abendmal, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 3m. Unterg. 7, 57 m.

Mont
Dienst
Mittw
Dvnst
Freyt.

16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold
19 Gervas
20 Stlver
21 Albanus

Samst>22ioo»0 R.

3 3
Untrg.

8 36
9 34

10 23
11 2

li 35

</ Z G hierauf
G11,17 m. A. wieder
o lH L c/' Regen

und
^Erdn. Längster Tag.
Tin WZ, 5Z m.A."
S«'!unerS Anfang

15 46
- 47
- 47

48
- 48
- 48
- 47

4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried
7 Casimir
8 Medard
9 Miriam

loOnovhrion
SS. Vom verlornen Schaf, Luc. IS. Sonnen-Aufgang 4, 3 m. Unterg. 7, 57 m.

i öhnnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

23 Edeltrud«^
Wsh.Tauftt ^
25 Eberhard 5^
26 Paulus <W
2? 7 Schläfer <N
28 Benjam. «< ^
2^etsrPau!

U. M,
0 3
O 2Y
0 53
1 18
1 43
2 14

)4, 6M.A.
trÄb,

mit
wenig

^ L 2j. Gfchein,
meistens

anhaltend

15 47
- 46
- 46
- 45
- 45
- 44
- 43

11 Barnabas
12 Basilides
13 Felicitas
14 Russin
15 Vitus
16 Justin«

7 Gaudenz
26, Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen-Aufgang 4, 7 m. Unterg. 7, 53 m.

Gsnnt s5h Pauli Ged. A 2 49> ^ T Regen. >I5 42118 Arnold
Vollmond den 2 kommt mit Regen. Letzte Viertel den 1« hat Sonnenfchein.
Neumond den 17 hat trübe Witterung. Erste Viertel den 24 bat schön Wetter.



Iuniu8, Brachmonat hat 30 Tage.

Der Krebs.

Ein dürrer Brachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er

allzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reichen Segen.

Zahl der von der Eidgenossenschaft brevetirten, in
die Klasse der Obersten gehörigen Stabsoffiziers/
mit möglichster Rücksicht auf die verfchiedenen
Waffenarten / gewahlt, und zwar: Die 2 ersten
Mitglieder auf drei Jahre, und dieftlben find nach
Ablauf diefer Zeit wieder wählbar. Die beiden letzten

Mitglieder ernennt die Tagfatzung alljährlich
auf ein Jahr aus der Zahl der Eidgenössischen Obersten,

die keine besondern Beamtungen bekleiden;
die abgehenden können aber wahrend zwei darauf
folgenden Jahren nicht wieder gewählt werden.

Die Mitglieder der Militair - Aufsichtsbehörde
geniessen keine fixe Besoldung. Einzig während der
Zeit ihrer> Versammlungen, und wenn sie, in
Aufträgen der Bundcsbehördc, von Haufe abweftnd
fein müßen, beziehen sie Taggelder, welche dem
Sold ihres bekleidenden Grades gleich kommen.

Das Recht der Zufammenberufung der Eidge-
nössifchen Militair-Aufsichtsbehörde steht einzig bei
der Tagsatzung und bei der Regierung des jeweilig
gen Vororts. i

Der Eidgenössische Oberst-Quartienneister und^
der Inspektor der ArMlerie werden, insofern sie,

nicht

Altorf, donst. nach Pfingst.
Alvenauer - Bad, 1 mont.
Appenzell, letzten mitw.
Biberach, Pfingstmitw.
Bischofzell, donst. „.Frohnleichn.
Bötzen, freyt. nach Frohnleichn.
Burgdorf, donst. nach Psingst.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Leldc'irch, 24.
Lachen, Pfingstdienst.
Langenargen, 1 mont.
Lichtensteig, mont. nach Dreyf.
Luzern, Pfingstdienst.
Mellingen, Pfingstdienst.
Morste, letzten mitw.
Murren, Pfingstmitw.
Nördlingsn, 14 T. nach Pfingst.
Gbervarz-Heid, 1 dienst.
Rapperschwyl, Psingstniicw.
Rnvenspurg, 15— Reams, 22.
AongeU, 2Z. Pferd und Viehm.
Rorhwyl, 24.
Salerz, 24. — Salux, 11.
Schaffhaufen, Pfingstdienst.
Sempach, imont.
Sidwald, i donst.
Sr.Antöni, 17.
Straßburg, 24— Sursee, 26.
Tiran, Pfingstdienst.
vKls, Platz iz.
vllmergen, 22.
Weiler, (Algäu) iFundüZ.
wyl, dienst, nach Dreyfalt.
Zillis,8.
Zosingcn, Pfingstdienft.
Zug, Pfingstdienst.
Zurzach, Pfingstdienft.
Zürich, 14 Tag nach Pfingst.

Sei dem Blümchen immer gleich.
Und an stiller Tugend reich.
So trägst du auch auf Erden hier

Schon den Himmel selbst in dir.



VII Neuer 5
Lauf.

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

heobald

Z Cornel
4 Mich
5 Balthafer
6 Efajas

27.

3 3i
Aufg.

9 13

9 5«
10 Iy
^47

Cristus^lehrt im Schiff, Luc. K.

11 8

11 3«
11 zo
A,M,

O 4
O 34

Himmels Erscheinung
u. muthmaßl. Witterung.

^
'

Anhal-
K 4/i4m.M.(5Finsr.

sichrb.
L beim tend
F«G G
(^Erdferne fchein

Tags-
Lange.

Alter
^achmonst

15 41
- 40
- 39
- 38
- 3?
- 36

i9Gerva5
2oSiiver
21 Alban
22 z000«R.
2z Edeltrud
24 I.Tänfer

Sonnen-Aufgang 4, lim. Unterg. 7, 4? m.

7S^chUtzE.F. i««<
8 Kilian ^9 Cirill ^ff

10 7 Brüder ^
11 Rahel iffH
12 Nathan

T größter Glanz als
Morgenstern, und

fchön
4/ 50 m.M. warm

2j.beim C Wetter,
dann

15 35
- 34
- 33
- 32
- 31

ZO

25 Eberhard
26 Paulus
27 7 Schlafer
28 Benjamin
29 Pet. Paul
zo Pauli Ged.

G Anbruch des Tages um 1, 26 m. Abschied um 10, 34 m. Heumonat
Samstj 13 Heinrich A etwas I 28j i Theobald

28. Pharisäer Ruhm, Math. s. Sonnen-Aufgang 4, 17 m. Unrerg. 7, 43 m.
Aynnt 14 Bonavent i 3ö Regen, 15 26 2 M. Heimf.
Mont. 15 Margareth M 2 17 ^> Q K anbei 24 3 Cornel
Dienst 16 Bertha M 3 9 warm; - 21 4 Ulrich
Mittw 17 Lidia Untrg. A 7,52 m.M. GMst - 17 5 Balthaftr
Donst 18 Hartman 8 58 ^Erdnahe sichrb. 16 6 Esajas
Freyr. 19 Rosina 9 34 beim <^ ferner- 15 7 Joachim
Samst 20 Elias 10 5 hin - 13 8 Kilian

29. Jesus speist 4000 Manr Marc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 24 m. Unterg. 7, 36m.
217 Scaoul. F. IO Z4 Z abwech15 1' 9 Cirili

Mont. 22Mar. Magd. 10 5? felnd, - y > 07 Brüder
Dienst 23 Elsbeth 11 22 10, 16 M.A. - 7 11 Rahel
Mittw 24 Christina ii 49 Orions Anfang, her- - 5 l 2 Nathan
Donst 2sJakob U. M. ^ c/' nach - 3 13 Heinrich

14 BonaventFreyt. 26 c> 17 wieder - O

Samst 27 Magdalena 0 52 G 14 58 15 Margaret!)
sa. Falscher Prophet, Math. 7. Sonnen-Aufgang 4, SS m. Unterg, 7, 27 m.''- ^ 28 Pantaleons i 27 ^ fchein 14 56 l 6 Ber: ha

Mont. 29 Beatrix 2 14 ^ und - 54 17 Lidia
Dienst zoJakobea 3 6 fchön - 52 l 8 Hartman
Mittw 34 German Aufg. 9 3.45m.A. Wetter. - 5« l9Rosina

Vollmond den 2 hat Sonnenschein.
Neumond den 17 ist abwechselnd.

Letzte Viertel den to hat schön Wetter.
Erste Viertel de» 23 hat Sonnenschein.



Mw5, Hemnonat hat ZI Tage.

Der Löwe.

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
das kann der September auch nicht braten.

nicht bereits wirkliche Mitglieder der Militair-Aufsichtsbehörde

sind/ als Beisitzer mtt berathender
Stimme, zu den Sitzungen einberufen.

Die Eidgenössische Militair-Aufsichtsbehörde foll
sich regelmäßig alljährlich/ kurz vor der Eröffnung
der gewöhnlichen Tagfatzung/ in dem Hauptorte des

dirigirenden Vororts versammeln.
Die Militair-Aufsichtsbehörde hat die Pflicht auf

sich/ nach Anleitung des F 8. des Bundesverrrags/
die Befehle und Verordnungen der Tagfatzung / in
Bezug auf die Aufsicht über die Biloung und
Ausrüstung des Militairkontingents und der Reserve, in
Vollziehung zu bringen.

Sie fetzt sich zu dem Ende hin mit den Regierungen

sämtlicher Stände, oder derjenigen Militair-
stelie, welche von den Löblichen Ständen eigens
dazu eingesetzt und bevollmächtigt worden, in
Verbindung. Diefe Behörden senden alljährlich dem
regierenden Standeshaupt des Vororts bis Ende A-
prils den vollständigen Etat des Bestandes und der
Ausrüstung ihres zur eidgenössischen Kriegsmacht zu
stellenden Contingents, nebst einem Bericht über den
Zustand ihrer reglementmäßigcn Referve ein. Wäh¬

rend

Ablentschen, freyt. vor Jakob.
Appenzell, letzten Mitw.
Arau, i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Bifchofzell, donst. vor Jakob.
Bregenz, 25.
Davos 6.
Heidelberg, mont. nach Margr.
Hcrzogenbuchfee, 1 mitw.
Hutwyl, 2 mitw. nach Jakob:
Ilanz, 27.
Rläfen, 15.
Langnau, mitw. nach Margr.
Lucens, 1 freyt.
Mainz, 25.
Memmingen, 5.
Merenberg, 4.
Milden, i mitw.
Olren, i mont.
Rheinegg, 25.
Seckingen, 25.
Sempach, 9.
Unterfee, 1 mitw.
Vivis, dienst, nach M. Magd.
Waldshut, 25.
weinfelden, mitw. vor Margr.
willifau, 4-

Vergessen und verlassen irrt.
Der Pilger ohne Freund;

Die Thräne die alleine fließt,
Ist marterroll geweint.

Der Epheu sucht sich einen Baum,
Die Rebe einen Stab,
Sonst sinken ste in Staub hinab.
Und finden früh ihr Grab.

Jünglinge I ihr werdet Greife!
Wuchert mit der Fluth dcr Zeit,
Nutzt das schnelle Leben weise.
Nützt es für die Ewigkeit! >—



VIII. Neuer
Lauf.

HltMM Erscheinung
u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Länge

Alter

Donst
Freyt.
Samst

iPetriKettenf.
2 Portiunkula
Z Iosias

8 21
8 48
9 OL?

G 14 48 20 Elias
e fchein. - 45 2iArbogast

dann - 42 22 M.Magd.
SI. Ungerechter Haushalter, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 42 m. Unterg 7, 18 m.

Mont.
Dienst
Mlttw
Donst
Freyt.
Samst

49 Dominik -
9 35

5 Oswald 9 54
6 Sixtus lO 16
7 Heinrike io 37
8 Ciriak M ii i
9 Roman ll ZI

ioLaurenz A. M.

trüb,
Z h ferner

abwech-
2j.be!m<^ felnd,
6, 40 m.A. öfter

wieder
c/ 'K trüb;

14 4«
- Z7
- 34
- 32
- 3«
- 27
- 24

23 Eisbeth
24 Christin«
25 Jakob
26 Anna
27 Magdalena
!8 Pantaleon
2y Beatrix

S2. Jesus weint über Jerusalem, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, SO m. Unterg. 7, 10m.
^onnt
Mont.

G
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

11 Gottlieb M «
12 Clara M «
Anbruch des Tages 2,

8

54
41 M.

i3Hipslit
14 Samuel »<

iMar.Himelf.
16 Rochus
17 Liberat

i 59
3 0

Untrg.
8 4
8 32

her- 14 21
Z beim nach - 17
Abfchicd um 9, 19 m.

5 S aber
mehr

> 3,16 m.A. G
C Erdnähe fchein
c/l beim (?I und

14
11

8

5
2

3« Jakobe«
31 German

iPetriKett.
2 Portiunk.
3 Iosias
4 Dominik
5 Oswald

SS. Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Sonnen-Aufgang 4, 59 m. Unterg. 7, 1 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard
21 Privat
22 Alp hons
23 Zachaus
24B«rtholon

8

9
9

IO

II
II

59
23
51
18
52
29

U^M.
S4- Der Stumme redet, Marc. 7.

?NNt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

25i 2 Ludwig
26 Severin
27 Gebhard
28 Augustin
29J0H.EMH.
3« Adolph
31 Rebecca

0

l
I
2

3

12

I
57
55
57

7 39

schön 13 58 6 Sixtus
c/ L Z Wetter, - 54 7 Afra

wieder- - 5« 8 Ciriacus
^ L S holt - 47 9 Roman
7, 7 m.M. G schein - 44 io Laurenz

Sinnen, m.M, - 41 ii Gottlieb
^ Orwns ^Lnde. und - 40 12 Clara
Sonnen - Aufgang s, 9 m. Unterg. 6, Si m.

lieblich, 13 3b i3Hipolit
H später33 14 Samuel

hin - 2Y

F«H aber 26 lSAochns
C Erdferne trüb - 2Z 17 Liberat

iS 7, 32 m.M. mit - 19 >8 Amos
Regen - ib 19 Sebald

Letzte Viertel den 8 hat trüb Wetter.
Erste Viertel den 22 hat Sonnenschein.

Neumond den is hat schön Wetter.
Vollmond den so kommt mit Regen.



^uMu8, Augstmonat hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten Wein,
wozu auch die hellen Nachte helfen.

rend ihrer Sitzung foll die Militair-Aufsichtsbehör-
de aus diefen Etats eine allgemeine Uebersicht der
gefammten Eidgenössifchen Militärmacht formiren,
und, mit ihren Bemerkungen begleitet, der
Tagfatzung vorlegen.

Sie wird über alle vorgenommen Inspektionen
und über die dabei gemachten Bemerkungen der
Tagfatzung ihren ausführlichen Bericht eingeben.

Die Militair-Aufsichtsbehörde hat die Pflicht,
jeder einzelnen Cantons - Regierung über allfallige
Abweichungen von dem Eidgenössischem Militair-
Reglcment, oder andere Gebrechen in dem, das
Contingent oderdie Reserve betreffenden, Mili-
tair-Einrichtungen, ihre Bemerkungen und zugleich
Vorschlage über die Mittel zur Verbesserung
derselben mitzutheilen.

Sie wird ununterbrochen bei allen Löbl. Standen

einwirken, daß die Einförmigkeit der Caliber,
dcr Handgriffe und Bewegungen bei allen Waffen,
je länger je vollständiger eingeführt werde. Sie ist
endlich befugt, der Tagfatzung alle ihr nöthig und
nützlich scheinenden Vorschlage, zur Verbesserung
und Vervollständigung der Eidgenössifchen Militair

- Einrichtungen, eingeben.

Altstätten, mont. nach M. Him.
AppenzeU, letzten mitw.
Arau. i mitw.
Bischofzell, mont. nach Augustin.
Bremgatten, mont. vor Barthvl.
Diessenhofen mont. nack Laurenz.
Degershcim, mont. nach Barthol.
Einstedlen, letzren mont.
Glarus, 20.
Aachen. dienst, vor Barthol.
Langenargen, s mont.
Mels, dvnst. nach Barthol.
Mellingen, monr. nach Laurenz.
Rapperschwyl, mitw. v. Barrhol.
Rheinfelden, donft. nach Barthol.
Schaffhaus.. 24. Schwärzend., y.
Schwellbrunn, dienst, v. Barthol.
Solothurn, i dienst,
Steckborn, donft. vor Barthvl.
Sulzberg, 10. Surfee, -8.
Ueberlingen, mit«, nach Barchel,
Urnäfchen, 2 mont.
wattwyl, 2 mitw.
willifau, io. — Zofingen, K4.
Zurzach, letzten mom.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19 und 29.
Andeer, 22.
Appenzell, mont. nach Mauriz.
Bezau, mont. vor Micheli.
Biberach, za. — Bonaduy, 29.
Bötzen, 8.
Chur, 26, 27 und sz, Viehm.
Constanz, 9.
Davos, 27, Viehm.
Dornbirn, dienst, nach Mathäi,

die andern 2. 14 Tag hernach.
Bck, Vregenzerwald) 16 und zs.
Llga, min», nach Micheli.
Seldkirch 29 — Lrankfmt, L.
Gezis. mon: vor Mathai,
Glarus, 20. — Grsbo, iy.
GoHau. mvnt. nach Micheli.
Guarda, zo. Hundwyl, 1 dienst.



IX.
Neuer (5

Lauf. u. muthmaßl. Witterung.
Tags-
Lange.

Pter
AäHstmonat

ZS. s

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Freot.
Samst

Sarmherziger Samariter

1 Verena An
2 Absalon ^
3 Theodos
4 Ester
5 Hercules g?ß
6 Magnus M
7 Regina M

Luc. 1

7 59
8 l9
8 4«
9 4
9 3l

ic> ^
10 44

0. Sonnen - Aufgang s, 18

> ^ neblicht,
v Y wenig

G
2j.beimc5 fchein,
Z beim ^ mehr

trüb,
6, 31 m.M. fottan

m. Un

13 13
- 9

- 6

- 3

12 59
- 5k
- 52

terg. 6, 42 m.

2O Bernhard
2 l Privat
22Alph0Ns
23 Zach aus
^Bartho!.
25 Ludwig
26 Gemfi

26.
Fonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst

W
Freyt.
Samst

Von 1« Aussätzigen, Lu

9 Egidi «
10 Sergi 5^
11 Regula
12 Tobias ^
Anbruch des Tages

is Hector
14 5^

c. 10.

n 35
A. M.

« 37
i 48
3 18

UM 3,
Untrg.

6 58

Sonnen-Aufgang s, 26 m.

<V verän-
ci derlich,

bald
Hbeim<5 aber

Erdnahe mehr
51 m. Abschied um 8, c

G10, 50M.A. T
H beim cl fchein

Unterg.
12 48
- 44
- 42
- 39
- 35
M. ^

- 31
- 27

6, 34 m.

27 Gebhard
28 Augustin
29J0H.EMH.
30 Adolph
31 Rebecca ^

herbstmonat

1 Verena
2 Abfalon

37.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Ungerechter Mammon,
15 Fortunats
16 Joel M
17 Lambert <N
18 Fronfasten ^
19 Januar ^
20Jnnocent »< A
21 ^

Math, t

7 24
7 5o
8 l?
8 5«
9 25

10 7
10 55

i. Sonnen-Aufgang s, 38 ni

^ und

^ L anhal¬
tend

^ L fchön
und

)7,45M.A. lieblich

^ Wetter,

Unte

12 24
- 20
- 10

- 14
- 12
- IS
- 7

rg. 6, 22 m.

3 Theodos
4 Ester
5 Hercules
b Magnus
7 Regina
8 M. Geb^

9 Egidi
38.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Vom Todten zu Nain,
zzl6MüUNtz
23 Thecla ^24Liber ^
25 Eleophas ^
2 6 Cyprian
27 CosMUs N
28Wenceslaus ^

Luc. 11

11 5«
U.M.
0 47
1 49
2 51

3 54
Aufg.

Sonnen - Aufgang 5, 43 m

Tag und Nachr gleich.
Gin^7, 49M>M.

Herbstes Anfang
auch

<l7 Erdferne fpäter
mehren-

11, 54m.A. theils

Unte,

12 4
- O

II 56
- 53
- 50
- 47
- 44

g. 6 12 M.

i« Sergi
11 Regula
12 Tobias
13 Hector
14^ Erhöh.
15 Fortunat
16 Joel

39.
Sonnt
Mont.

Vom Wassersüchtigen,

29 G??

30Hteronimus

Luc. 24,

6 25
6 45

Sonnen-Aufgang S, S8 m

G
fchein

Unter

11 40
- 36

g. 6, 2 m.

17 Lambert
18 Rofa

Letzte Viertel den 7 ist veränderlich. Neumond den 13 hat Sonnenschein.
Erste Viertel den 20 hat schön Wetter. Vollmond den 28 hat Sonnenschein.



September, Herbstmonat hat 30 Tage.

Die Wage.

«)
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Jena; und Ilanz, 25.
Langenthal, den 3 dienst.
Langnau, mitw. nach -z- Erhöh.
Langwieß, 26. Lausane, 2 freyt.
Lautrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, sz.
Malttns. donst. nach ^ Erhöh.
Mels, 26. — Ölten, i mont.
peterlingen, donst. vor Mathäi.
pfäffers, 24. — Ragay, 24.
Rankwyl, 22. Ravensburg, 14.
Rehetobel, letzten freyt.
Rheinwald, 17.
Roggel, zo. Pferd und Viehm.
Rothwyl, 14. — Saley 2y.
ScheUenberg, mitw nach Micheli.
Schruns, Bündten 22.
Schwarzenberg, 18-
Sidwald, dvnst. nach -Z- Erhöh.
Solothurn, dienst, nach M. Geb.
Sonthofen, 14.
Speicher, mvnt. vor Mathäi.
Stauffen, 12. 28.
Steinsberg, 22. St.Iohann, zs.
St. Maria, Münsterthal) 22.
Thun, letzten mitw.
Thüste, 25. VallendKS, 28.
Unterfee, freyt, nach -Z- Erhöh.
Wildhaus, dienst, vor -j- Erhöh,
wyl, dienst n. Micheli. Zürich, 11.

Wemmonat.
Altdorf, 2 donst. Arau, Z mktro.
Alvenau, 5. Andelsbuch, 16
Appenzell, mitw. nach Galli.
Au, (Vregenzerwald donst. vor G
Atzmos, dienst, vor Slm. Jud.
Bafel, 28. Beza», donst. n. Galli.
Bregenz, 17.
Bludenz, 2. und alle i4Tag?bisW
Brugg, dienst, vor Sim. Jud.
Burgdorf, mitw. nach Galli.
Churwaiden, z Tag vor dem Ra

gazer Galli - Markt.
Conrers. 29. Davss, 2« Viehm
Disentis, 20. Wnsidlen, i mont.



X. ^
Neuer

Äöeinmonat
C

Lauf. lu. muthmaßl. Witterung,
Tags-
Länge.

Alter
herbstmonat

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Rosmkr.FestGk
2 Leodegar
ZLeonz >U
4 Franz A
5 Placidus M

7 y
7 33
8 5
8 41
9 27

Nebel,
«5 L 5 bald

aber

Z G G
0 fchein,

II 33
Zo

- 23
16

i 9 Januar
2oJnnocenk
21 Matheus
22 Mauritz
23Tecla

Ä0. Vornehmstes Geboth, Math. 22. Sonnen - Aufgang 6,7m. Unterg. S, SZ m

lonnt 6 18 Angela
Mont. 7 Judith
Dicnst 8 Pelag
Mittw 9 Dionis
Donst 10 Gideon
Freyt. 11 Burkhard
Samst 12 Gerold

G Anbruch des ^

5^
10 22
11 29
A. M.

0 43
2 2

3 23
4 43

4, 36 m. A. hierauf
trüb

e/ L und
regnerisch,

H beim ^ auch
Erdnahe kühl,

fortan

1112 24Liber
- 8 25 Eleophas
- 4 26 Cyprian

1« 59 27 Cosinus
55 28Wencesl.

29 Michael
3oHieronim.

- 51
- 49

lages um 4, 46 m. Abfchied nm 7, 14 m. Weinmonat
at. Vom Gutschlsgigen, Math. 9. Sonnen-Aufgang 6, ism.
^SNNt

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Frcyt.
Samst

is ig Colman
14 Calixt
15 Theresia

42.
Sonn
Mont.
Dienst
Mittw
Donst

Samsr

16 Gallus
17 Justus
18 Lucas

is Ferdinand
Hochzeitliches Kleid

20 ^ Wendel.
21 Ursula
22 Cordula
23 MarimuS
24 Salome
L 5 Crispin
26 Amand

Unterg. s, 4S m.

1O47 iRemig
- 44 2 Leodegar
- 41 Z Leonz

- 37 4 Franz
- 34 5 Placidus

31 6 Angela
- 27 7 Judith

Math. 22. Sonnen-Aufgang 6, 24 m. Unterg. s, «6 m.

Untrg.
6 14
5 44

19
8 «
8 45
9 38

^ 7, 30 m.M. unbe-

Sbeim^ ständig,
hernach

lü 2j. öfterer
G

^ ^ e/' 2j. schein,
dann

1'

10 37
11 38
U.M.

c> 41
1 42
2 48
3 5«

)», 26 m.A. wieder
lH s c/' trüb,

mitunter
^Erdferne (ZinM
<f 2j. <A etwas

Schnee,
endlich

10 24
- 21

- 18

15
12

9
6

8 Pelag
9 Dionis

1« Gideon
11 Burkhard
i2Waldfrid
13 Colman
14 Calixt

Sonnt
Msnt.

42. Königs Sohn krcmk, Joh. 4- Sounen-Aufgang 6,37 m. Unterg. S, 23 m.
27 21 Sabina ^28SimonJud.

Mtttw
Dienst 29 Narci^zus

30 Aloys
Donst!zi Wslfgang K

4 55
Aufg.
5 37
6 5
6 40

Letzte Viertel den 6 hat trübe Witterung
Erste Viertel den 30 kommt mit Schnee

wieder
K4, sm. A. fchön
Hoe!m< Wetter

mit
Q AL. Gfchein.

IO Z

9 58
- 54
- 51
- 49

15 Theresia
l b Gallus
17. Justus
18 Lucas
19 Ferdinand

Neumond den 13 ist unbeständig.
Vollmond den 25 hac schön Wem?.



Grade.

Stabs-

Adjutant

mit

Lieutenants

Rang

Kriegs-ZahlmeisterOber-FeldarztKriegs-Commissarius,

Chef

eines

der

vier

Verwaltungszweige

Ober-PferdarztStabs-AuditorStabs

-
Sekretair

Sold.
Frkn.

Bzn.

3

2

101»

>

8 K 6 2

Mnndpor-
tionen.

Brod

und

Fleisch.
2 S S 3 Z 2 1

Rationen.Fourage.

2 2 3 2 1 2

Wenn

ein

Eidgenössischer

Oberster

znm

Commando

einer

Division

berufen

wird,

fo
erhalt

er

wahrend

der

Dauer

dieser

Anstellung

eine

tägliche

Zulage

von

sechs

Franken.

Die

Uniform

des

Generalstabs

ist

dunkelgrün,

Rock

mit

übereinander

gehen¬

den

Klappen,

gelbe

Knöpfe,

lange

weiße

Beinkleider,

Stiefel

mit

Spornen,

dreieckigter

Hut

mit

einem

weißen

Fcderbusch.

Der

Oberbefehlshaber,

die

Eidgenössischen

Obersten,

Oberstlieutenants,

Flü¬

gel-und

Stabsadjutanten

tragen

Kragen,

Aufschläge

u.

Futter

karmosinfarb.

^7.

«
«
Z
«

Ol
L
L

«
«
I
^

3
Z
«

Z
SS

—.

L

ŝ5-
«
«

OS
s
2"

7"

Ss
«
»
Z

^
2
s

S

^
Z
^

»

ix
»

„
Q
s"

o
»
?>

»
^>
«
?°
I
»

Z
5>

«
S,
«
S

«^,

«

^

>

s^
«
S

»SS

I
«
r>

ä
«>

s
T'
«
c-

»
I
«

»
«
2

r>

«

«
«

^

'
3
«c»

3

«
s
^
Z

S
^
^
I
«

^
s
»

^"

L
«»t?

"?3
5 ÄZS5> 5->>> e»



XI.
Neuer

Wintermonat
c

Lauf. u. muchmaßl. Witterung.
Tags,
Länge.

' Alter
Weinmonat

Frcyt.
Samst

lAlZerHeiligen M
2 Mer Seelen M

7 2Z
8 15

Nebel,
bald

9 47
44

2« Wendeitn
2i Ursula

44. Königs Rechnung, Math. 18. Sonnen-Aufgang 6, 47m. Unterg. 5, 13 m

Sonnt
Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

z Theophil M
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard ^
7 Florenz A>
8 Claudi ^
9 Theodor ^2

9 i8
10 2Y
11 44
A.M.

1 i
2 2l
z 4«

t, iZm.M.

^Erdnähe

aber

G
schein,
hierauf

trüb
mit

etwas

9 4i
- 28
- Z5
- 33

3»
26

- 23

2 2 Cordula
2z Severin
24 Salome
25 Crispin
2b Amand
27 Sabina
28 Sim.Jud.

4S. Vom Zinsgroschen, Math. 22. Sonnen, Aufgang 6, 56 m. Unterg. s, 4 m.

Msnt.
Dienst

10 Lomsa
11 Martir
12 Emilian

4 59
Untrg.

5 -12

Schnee,
Ks, 15M.A. ferner

S G abwech-

9 20
- I?
- 14

29 Narcissus
3« Aloys
31 Wolfgang

Anbruch des Tages um 5, 30 m. Abschied um 6, 30 m. Wintermonat
M.ttw
Donst
Freyt.
Samst

i3Wibratha
14 Friedrich
iö Leopold «A
16 Othmar »A

5 5«
6 34
7 24
8 22

^ Lh felnd,
^ dann

^ öfters
G

/ 12

- IO
- 7

- 4

i Me:Heil.
2AllerSeel.
3 Theophil
4 Sigmund

46.

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Oberstes Töchterlein, 5

^ Berchoid ^
18 Eugen ^
19 Elifabeth ^20 Kolumban T
2 t Maria Opf: LS
2ZCaci!!ia ^23 Clemens Gz?

Nach, s

9 24
10 28
11 3«
U.M.
« 34
1 37
2 4«

Sonnen-Aufgang 7, 7n
fchein

und

)8,25m. M. fchön
C Erdferne Wetter,

hernach

Sin^o,7m.A.
wieder

l. Unte

9 2

9 "
8 58

56
- 53

5«
- 48

rg. 4, ss m.

5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
8 Claudi
9 Theodor

10 Louisa
11 Martin

47.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Kreuel der Verwnstuüg

2425 Salcst ^S5Catharina
26 Konrad A
27 Jeremias A
28 Noah U
29 Agricola M
5«Zlndrcas M

Math.
3 46
4 53
d 3

Aufg.
5 20
6 9
7 9

24. Sonnen-Aufgang 7,
A. beim (5 neblicht

^ Z ^ und

trüb,
G 7,44 m.M. zuweilen

Schnee
^ IH ^ S und

Regen.

18 m. 1

8 4ö
44
42
40

- 38
- Zi-
- 34

interg. 4, 4L m.

12 Justus
i3Wibratha
14 Friedrich
l 5 Leopold

Othmar
i? Berthold
-8 Eugen

Letzte Viertel den S hat Sonnenschein.
Erste Viertel den 19 hat fchdn Wetter.

Neumond den ll hgr abwechselnde Witterung.
Vollmond dcn 27 kommt mit Schnee u. Regen.



Besoldungs,

Etat

des

großen

und

kleinen

Stabs

eines

Bataillons

Infanterie.

Grade

Sold.
Frkn.

Vzn

Oberstlieutenant

täglich

MajorAiocmajor,

Besoldg.

nach

seinem

Rang

Qnarticrmcistcr

mitHauptmans

Rang

FeldpredigerBataillons-ChirurgusFahndrichUnter-ChirurgusAdjutant

Unteroffizier

Stabs

-
Fourier

'Tambour-Major

u.
Wagenmeister

jeder

BüchsenschmidSchneider-und

Schustermeister

jeder

Provos

8 S S s s 2 2 1

ö 5 S S s 7 3

Mundportionen.Brod

und

Fleisch.
8 2 2 L 1 1 1 it 1 1

RationenFourage

c) «r
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'
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XII.
Neuer

Christmsnak
<5

Lauf.
Himmels ErfchesnunS

u. muthmaßl. Witterung.
Tags-
Länge.

Alter

So
48. Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sonnen-Aufgang?, 27m. Unterg, 4, 33 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Doust
Freyt.
Samst

11 Advent
2 Xaver
ZLuci
a Barbara
sAbigael
6 Nikolaus
7 Enoch

^2

8 20
9 3Z

IO 5«
A.M.
0 7
1 2Z
2 4«

'«5 S H

C 8/ 39 m. ^

C Erdnahe

Mehrentheils

Schnee
und

trübe
Witterung,

8 32
3«
2Z

- 25
- 24
- 23

19 Elisabeth
20 Kolumban
21 MariaOpf.
22 Amos
23 Clemens

24 Salesi
2. Catharina

49. Johannes im Gefängniß, Math. 11. Sonnen-Aufgang 7,

0 S
Sennt 82 Mar.DM. cU z zb
Mont. 9 Willibald ^ 5 14
Dienst 10 Walther 6 23
Mittw 11 Damas A Untrg.
Donst i2Ottillia M 5 n

G Anbruch des Tages um 5,53 m. Abschied um 6, 7 m.

manch-
mal-
auch

O 7,42 m.M. Regen,

^ allmalig

Freyt.
Samst

13 Lucia, Jost M
i4Nicas ^

6

7
fchön

Wetter

3S m. Unterg. 4, 24 m.

8 22 26 Konrad
27 Jeremias
28 Noah
29 Agricola
3« Andreas
yrZsttNlMZ

/7 lLongin
- 16 2 Xaver

21
2O

18

S0. Johnnes zeuget von Christo, Joh. 1. Sonnen-Aufgang 7, 41 m. Unterg. 4, 19 m.

Mont.
Dienst
Mitttv
Donst
Freyt.
Samst!

«Ks«

15 - Abraham ^
16 Adelheit ^
17 Lazarus
18 Fronfasten
i9Nemesi
20 Achilles « H>w

jstThoma

8

9
IO
11

il
16

18
22

U.M.
0 26
1 ZO

5>
mit

anhai-
tendem

C Erdftrne G
)6,4m. M. schein,

hernach
RurzesterTag. Nebel

8 15
- 14
- 14
- 13
- 13
- ,2
- 12

ZLuci
4 Barbara
zKordula
6 Nikolaus
7 Enoch
8^
9 Willibald

Mont.
Dienst
Mi^w

bi. Rufende Stimme Luc. 3. Sonnen-Aufgang 7, 46 m. Unterg. 4, 14 m.

Freyt
Samst

22 5 Florin
2Z Dagobert
24 Adam, Eva A
z5Ch7ssttaA M
26 Stephan
27 Joh. Evang. M
28 Kindleintag ^

i, 10 n2 35
3 42
4 52
6 3

Aufg.
4 55^ beim (5 sichcb. 15 15 Abraham
5 54! ferner- - 15 iö ASelyeit

62. Vom Schwert Simon, Luc. 2. Sonnen - Aufgang 7, 48 m. Unterg. 4, 12 m

Winters Anfang
Q H und

Schnee,
S i0,9m.A.CKnst.
^ Z beim C sichcb.

ferner-

8 12

- 13

l3
14
14
15

ivWalther
11 Damas
12 Tabitha
13 Lucia
i4Nicas

Msnt.
Dienst

29 Jonathan
David

3 i Silvester

19
38
56

hin
C Erdnahe verän¬

derlich

8 iö
- 17

- 18
Letzte Viertel den 4 hat trübe Witterung.
Erste Viertel den 19 hat Sonnenschein.

17 Lazarus
18 Wunibald
iy Ncmesi

Neumond den 11 hat fchön Wetter.
Vollmond dcn 26 ist veränderlich.



December CHNstNwliat hüt 31 Tage.

Der Steinbock.

Interesse-oder Zins-Rechnung,
zu S Pro Cento gerechnet.

Hanpt- für ein für ein für eine
Summa. Jahr. Monat. Woche.
Gulden. fl. tr. fl. kr. hl. Sr. hl.

IOO0 Zo - 4 IO Z7 6
45 - 3 45 - Zi 7

800 3 20 s 46 1

35 - 2 ZZ 40 3
6«o 30 - 2 Zo 34 Z

25 - 2 Z 28 7
4«O 2Q - 40 - 23 i
ZOO 15 - iZ - 17 2
2OO IO - Zo - 11 4
IOO Z - s 2Z Z 6
90 4 3o 22 4 Z 2
«0 4 - 20 - 4 Z
70
60

3 Zo I? 4 4 -
3 - iZ - 3 4

Zo 2 zo 'S 12 4 2 7
40 10 - 2 2
Zo 5 30 's 7 4 i 6
20 I - -s Z i i

- ZO s 2 4 - Z
y
8

- 27
- 24

2
2

2 - 4
- 4

7 ^

6
Z

- 21 r 6 - 3
- 18 4 - 3

i 2 s 2

Surfee, mont. nach aller Heil.
Teufen, letzten mont.
Unterfee, den i und letzten mitw.
Vivis, letzten dienst, weggis, ii,
weinfelden, niitw. vor Martin,
wädenfchwyl, donst. vor Mart.
Wildhaus, dienst, vor Martin,
winterthur, donst. vor Martin,
wyl, dienst, nach Othmar.
Zofingen, 16.

Chriftmonat.
Altsrf, I donst. und donst, v. Weih.
Altstädten, donst. nach Nikolaus.
Appenzell, mitw. nach Nikolaus.
Arau, Z mitw.
Borzen, i. — Bregenz, Z.
Bremgarten, mont. vor Fronf.
Brugg, dienst, nach Nikolaus.
Burgdorf, donst. nach Weihn.
Chur, T2. — Davos, 9.
Ermatingen, i.
Feldkirch, mont. vor Thomas.
Flums, dienst, vor Thomas.
Frauenfeld, mont. nach Nikolaus.
Gais, dienst, vor Weihnacht.
Gostau, i mont.
Glarus, io, — Ilanz, io.
Raiserstuhl, 6 und 21.
Rüblis, i freyt, a. C.
Lachen, dienst, vor Nikolaus.
Langnau, 2mitw. —Luzern, 21.
Meilen, 1 dvnst. — Milden, 27.
<Z)lten, mont. nach Mar. Empf.
peterlingen, 21.
Ragarz, 1 mont. Viehm.
Rapperschwyl mitw. vor Thom.
Seewis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, donst. nach Nikolaus.
Grraßburg, 26. — Surfee, 6.
Teufen, mont. vor Weihnacht.
Thun, mitw. vor Thomas.
Thust's, 26. — Vilmergen, 2.
Ueberlingen, mitw. n. M. Empf.
willifau, dienst, vor Thomas,
winterthue, donst. vor Thomas.
Zug, dienst, vor Nikolaus.


	Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1833

